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Der kllmaberein gte Energ everbrarchskennu/en dLeses Gebäloes wird besche n gi m 1 tla kwh'(mra) Der
dlrrchschnitthehe VeIbra!ch verqleichbarer Gebäude gem § 13 Alrs 5 EnEV legt bei 136 kWh,(m,a)

Dieses

kWh/(m,a)

r50 200 250 300

kWh/(m,a)
Vergleichbares Gebäude

Dalen zur Berechnung:

Brefnsloii ,Energrernenge und Art 1ür das Gebäude 9.721 m. Gas

UmrechnLrngslakto He;zwef l 9,45 kwh
Wohrlläche des oesamien Gebäudes 807 m,
Anzah N!tzelnhellen

Zenlra e WarmwasserauiberellunO Nein

Gebäudetyp/-k asse Wohn und Ges.häftsgebäude 450 799 m, Gas

VerbraLrchte Walmwasserrnenoe

Zugeordnete Welterslatron Leer

WB-Wohnbau
Rosmarinweg 2

26189 Leet

@

Energieverbrauchskennwerl dieses Gebäudes

[l ti ere Warrnwassertemperatur
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Ermitllung des Energieverbrauchskennwertes

Heizerergieverbrauch für Heizung und Warmwasser in kwh 9.72r mrx 9,45 kwh = 9r.863 klvh

davon f ür dle Warmwasserauibereilung

erg bt eLnen Heizenergieverbrauch zur Erzeugung vor
91.861kwh

T6rnperaturbere nigung 91.861kwh X ] 039 = 95.446 kwh

Umrechnunq a!f eiaen Quadralmeler

ergibt einen Energieverbrauchskennwerl in Kilowattstunden je
d Jahr Iür dieses Gebäude

Zum Vergieich: Energleverbrauchskennwert in

K lowattstunden ie mr und Jahr verg e chbarer Ge!äude

Aqulvalenter PrimärenergieverbraLrchskennweri I l8 kwh (r,a)x 1,07 = 126 kwh {mra)

Aquivalente CO2 EJn ssionen I l8 kwh (rn: i)X 0,212 = 27 k9 (mr al

Verbrauchsentwicklung I

Abrechnungsjahr _t0l: 2014 2015 2016

Energ everbrauchskennwert n kWh, (m,al 126 126 I18

Modernisierungstipps

Der Energreverbraucir dieses Gebäuoes legr rrn DLrrchschnrttsverbra!ch verqleichbarer cebäude.

Unsere Empfeh unq Diese Liegenschaft berötrgt wenrger E.ergre ais verqle chbare Gebäude Es gibl jedoch
auch hier [rögl]chketen um zukünftg wenlger Energie zu verbrauchen. Dre Senkung des Enerqieve,brauchs
erhöhl den Wert uncjdie Altraktvität lh.er lnrn'iobrlie Lrnd schützl Natur üncj Umwelt. Es m!ss aber n chi g erch
eine aufwändige Wärmedärnoung oder Fensler Sanierul1g sein. Durch richtiges Herzen !nd Lüf1en ässl slch
schon e n elheblrcher Ariell des Energ everbrauchs einsparen.

!V e viel Energ e eln Gebäude benötiqr hängi von vrelen Fakloren ab. w e z B. dem Alter des cebälrdes und
der Heizan age, die regroaa e Lage. dre Ste!erung und Regeiung der Heizufgs-rLüiisngsanlage scwre der
Wärmedän,Inung der GebäudeauBenj ächen B ite Deacnten Sie auch. dass der Energieverbrauch e nes
0ebälrdes nsbesondere bei k erneren Obteklen vom Heizverhallen der Bewohner sign iikant bee nii!sst
werden kann

Alle vorherigen Energiepässe lür diese Liegenschafl verlieren hiermit lhre cültigkelt.


